
Akkorde und Skalen

Wie hängt dies zusammen?

Ein häufig auftretende Frage ist:

Welche Skala spiele ich über welchen Akkord?

Dafür gibt es in der Regel mehr als eine Lösung.

In einem typischen Akkordsymbol sind drei (Dreiklang) bzw vier (Septakkord/Vierklang)
Töne kodiert.

Beispiel:

Grundton, Terz, Quinte und Septime

Akkordsymbol ist aber Sekunde/None, Quarte/Undezime sowie Sexte/Tredezime nicht genau

angegeben. Um die Skala zu erhalten ergänzt man diese Töne.

Mögliche (typische) Ergänzungen könnte bei unserem Beispiel Dm7 so aussehen.
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Zur Auswahl der "richtigen" Skala muss der harmonischem Kontext mit betrachtet werden.

In einer II-V-I Verbindung (Dm7 G7 Cmaj7) wird man dorisch bevorzugen.

Aus anderen Skalenfamilien (Melodisch Moll, Harmonisch Moll....) kann man sich ebenfalls

passende Skalen für den Akkord herleiten. Diese sind allerdings seltener, als die oberen

Beispiele.
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Skalen.

Die wichtigsten Skalen sind eindeutig dorisch, aeolisch, phrygisch.
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